
Cusella
Info: Die Qualität dieser Beschreibung wurde noch nicht oder schlecht bewertet.
Solltest du den Canyon kennen, sei bitte so nett und prüfe ob die Beschreibung passt und erstelle unter
Begehungen -> +Neue Begehung eine Qualitätsbewertung. Sollten Fehler aufgefallen sein, informiere uns bitte
oder trete der Community bei, dann kannst du die Beschreibung direkt selbst korrigieren.
Angelegt: 2023-12-22 10:18:34 Update: 2024-04-29 15:30:01 Druck: 2024-12-22 09:12:22
Land: Schweiz / Switzerland   Region: Kanton Tessin / Cantone Ticino   Subregion: Bezirk Lugano   Ort:
Monteceneri
Schwierigkeit:  Etwas schwierig Grad:  v4 a4 IV Gesamtzeit:  5h35
Zustiegszeit: 1h Begehungszeit: 4h30 Rückwegszeit: 5min
Einstiegshöhe: 1110m Ausstiegshöhe: 440m Höhendifferenz: 670m
Canyonstrecke:  3200m Höchste Abseilstelle: 25m Anzahl Abseiler: 12
Transport: Auto möglich Gestein: Einzugsgebiet: 8.00km²
Saison: Ausrichtung: Beste Zeit:

Bewertung:  0 () Beschreibung:  0 () Verankerung:  0 ()
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2x 40m
Charakteristik:
2,5/4; 0/2 Smileys

Eine Strecke voller Senken und Rutschen mit einigen wirklich schönen Gabelungen. Leider
sind die engen Bereiche durch lange Abschnitte im offenen Gelände voneinander getrennt.
Hydrologie:
Wasserbau: Aquädukte an den Quellausläufen und ein Einlasskanal vor dem endgültigen Einlass. 

Bewertung der Strömung: an der Sigirino-Brücke bzw. am Beginn der letzten Furt (5 Minuten). Angesichts der 
Strömung
hohen Durchflusses und des technischen Aufwands ist sie nach den Regenfällen generell zu vermeiden. 
Anfahrt:

Zustieg:
- Im Tal: In Sigirino können Sie für maximal 24 Stunden auf dem Parkplatz in
Via Vianco (46°04'48.8 "N 8°54'53.8 "E) oder auf dem kleineren Parkplatz in Via Mastarino (46°04'56 "N 8°54'48.7 
"E).
Parkplatz in der Via Mastarino (46°04'56 "N 8°54'48.7 "E).

- Flussaufwärts: in Mezzovico kann man den Shuttlebus nehmen und die asphaltierte Straße hinauffahren
bis zu einer Höhe von 758 m (46°05'21 "N 8°54'25 "E) mit der Via Monti di Tortoi
(kommunale Genehmigung erforderlich). 



Tour:
01- C10 (nat sx) disarrampicabile sulla dx
02- C10 (1 dx)
03- C10 (1 dx)
04- C10 (1 dx)
05- C10+8 (1 sx)
06- C10 (1 dx)
07- C10 (1 sx)
08- C25 (1 sx)
09- C6 (nat dx)
10- C9 (2sx)
11- C15 (1sx)
12- C7 (2 dx)

Fluchtwege: im oberen Teil keine kontrolliert, aber in den offenen Abschnitten gibt es oft Fischerspuren, z.B.
im zweiten Abschnitt des Weges (400 m) gibt es ein grünes Seil, mit dem man einige kleine Felsen überwinden 
kann, um auf der rechten Seite auszusteigen
auf der rechten Seite. Vor der letzten Abzweigung führt ein bequemer Weg in wenigen Minuten nach Sigirino.

Hinweise: Viele Vertikalen sind nicht ausgerüstet und erfordern ein gutes Gefühl für das Tauchen.
Rückweg:
Rückweg: Nach der letzten Weggabelung kann man sofort auf der rechten Seite einen steilen Abhang 
hinaufsteigen und erreicht so den Weg, der zur Hochebene führt.
zum Weg, der zum hohen Pfosten von Sigirino führt, oder man kann bequemer im Schotterbett bis zur Brücke 
weitergehen
wo man am rechten Ufer aussteigen und in 5 Minuten zu den Autos zurückkehren kann. 
Koordinaten:
Canyon Start  46.0931 8.8852
Canyon Ende  46.0844 8.9155
Begehungen:

http://www.google.com/maps/place/46.09313000,8.88523600
http://www.google.com/maps/place/46.08437900,8.91551300

